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Kuckuckseier

Vei denen um Barth herrſcht großes Entſetzen Die
gationalſozialen Freunde denen vor den Monaten erſt
die Freiſinnige Einlaß und Aufnahme gewährte

ezeigen durchaus keine Neigung ihre Jdeen oder zum
mindeſten die Propaganda für dieſe in den Grenzen zu

ltenurtei ſelbſt gezogen haben und fahren luſtig fort ſich nachdie ſie ſich durch ihren Uebertritt zur Barthſchen

der Richtung hin weiter zu entwickeln nach der ſchon mancher
Anhänger des Pfarrers Naumann abmarſchiert iſt und
mancher noch abmarſchieren wird bis endlich auch der Führer
der Nationalſozialen ſelbſt an ihrem Endpunkte anlangt
Wer die ganze Entwicklung der Nationalſozialen ſeit jenen
Rovembertagen in denen ſie ſich im Jahre 1896 in Erfurt
in Form eines Vereins eine feſte Grundlage für die Aus
breitung ihrer Jdeen ſchufen bis zu ihrem Uebertritt zur
Freiſinnigen Vereinigung verfolgt hat dem konnte es von
vornherein keinem Zweifel unterliegen daß die Naumannianer
trotz der imperialiſtiſchen Begeiſterung die ſie zur Schau
trugen und die beſonders der ehemalige Frankfurler Pfarrer
ſelbſt bei jeder Gelegenheit in Wort und Schrift durch
brechen ließ in konſequenter Verfolgung ihrer Auffaſſung
von den Pflichten des Staates und der Geſellſchaft den
arbeitenden Klaſſen gegenüber und umgekehrt von den
Rechten die ſie den letzteren an die erſteren zugeſtehen
unaufhaltbar nach links getrieben werden mußten und nur
politiſche Optimiſten vermochten zu glauben daß die Fuſion
mit der Freiſinnigen Vereinigung gegen die Aufſaugung der
Nationalſozialen durch die Sozialdemokratie ein Schußtzmittel
gewähren werde Was einen Göhre in logiſcher Fort
entwicklung ſeiner Anſchauungen hinüberführte in das Lager
der Bernſtein und Braun das mußte notwendigerweiſe über
kurz oder lang auch einen Naumann mit fortreißen und
ſolchergeſtalt war unſchwer vorauszuſehen daß aus der
Verſchmelzung der Nationalſozialen mit der Freiſinnigen
Vereinigung der e kaum der Nutzen erwachſen würde
der im ſtillen vielleicht von ihr erhofft wurde

Die weitere Entwicklung der Dinge hat dieſer Auffaſſung
recht gegeben Die ganze Art und Weiſe in der ſich die
Anhänger Naumanns alsbald innerhalb der Freiſinnigen
Vereinigung breit machten der Einfluß den ſie ſofort auf
das Organ dieſer i die Barthſche Nation zu
ewinnen wußten die Gedanken die ſie in dieſer Wochen
chrift vertraten und die Polemik die ſie führten verrieten

daß ſie ſich mehr als Herren denn als Gäſte fühlten und
ſo kann es denn auch kaum ſonderlich Wunder nehmen
wenn ſie jetzt immer unverhüllter mit ihrer wahren Ge
ſinnung in den Vordergrund treten Welcher Art dieſe
Geſinnung iſt davon hat Herr Naumann ſoeben ſelbſt in
der von ihm herausgegebenen Hilfe eine Probe argelegt
und zwar eine Probe die ihn der Sozialdemokratie
bereits derartig geiſtig nahegerückt zeigt daß er nicht
ſäumen ſollte ſeinen Anſchluß an ſie alsbald in aller Form
r vollziehen Man leſe nur folgendes Fabrikanten
lied das zu veröffentlichen Herr Naumann ſich nicht
geſcheut hat

Der Winterhimmel kalt und gran
ängt uns jetzt voller Geigen
ir ſind die Herren von Crimmitſchanu

Und wollen es euch zeigen
Wer ſchwächlich oder bang geduckt

Am Ofen hat geſeſſen
Und mit der Herde nur gemuckt
Kriegt wieder was zu freſſen

Doch wer beim Streike ohne Blatt
Vorm Munde hat geſprochen
Und wer ein ſteiſes Rückgrat hat
Dem wird es jetzt gebrochen

Der mach nun alle Tage blail
Bis er am Weg verende
Wir wollen hier in CErimmitſchau
Nicht Männer ſondern Hände

Wo iſt hier noch die Grenze die einen liberalen Mann
der Herr Naumann doch ſein will von dem ſozialdemokra
tiſchen Agitator um nicht zu ſagen Hetzer trennt Das
Gedicht würde auch dem Vorwärts alle Ehre machen
denn es unterſcheidet ſich in nichts mehr von der blutroten
Poeſie die in dem ſozialdemokratiſchen Centralorgan ab
Und zu verbrochen wird und könnte getroſt den Text bilden
zu jenem abſcheulichen geradezu ekelhaften Bilde durch das
züngſt der Simpliciſſimns in bedauerlicher Verirrung
ſeinen Standpunkt zu den Crimmitſchauer Vorgängen
okumentieren zu ſollen glaubte Selbſt wenn man woraus

wir nie ein Hehl gemacht haben zugibt daß in Crimmitſchau
von ſeiten der Arbeitgeber nicht minder wie von ſeiten der
tegierung mancherlei geſchehen iſt was die Arbeiter

verbittern mußte und ſie zu hartnäckigen Beharren auf ihren
orderungen veranlaßte müß man derartige Poeſien auf

das allerentſchiedenſte verurtellen und Herr Naumann hätte
ſie gelroſt dem Vorwärts oder der Neuen Zeit über
aſſen können ohne ſeinem nationalſozialen Gewiſſen auch

dar das allergeringſte zu vergeben Man kann es den der
lichtung Barth angehörenden Blättern wie der Oſtſee
eitung und der Weſergeitung wohl nachfühlenwenn ſie voller Empörung ſind über dieſe Per

öffentlichung die um p
9 M d ſo ſchwerer urd als Herraumann Mitglied des geſchäftsführenden Ausſchuſſes der
Freiſinnigen Vereinigung iſt und dieſe letztere dadurch i

v den Verdacht geraten kann als billige ſie eine ſo
n de nnd die ſich in nichts unterſcheidet

r Art und Weiſe wie ſeitens der Sozigldemokrgtie

Z

denn auch durchaus nicht den nationalſozialen Freunden
und Parteigenoſſen nicht zuletzt Herrn Naumann ſelbſt zu
bedenken zu geben ob es für ſie und die Uebrigen
nicht wirklich das Beſſere wäre offen ihren
Uebertritt zur Sozialdemokratie zu voll
ziehen zu der ſie innerlich ja bereits zu gehören ſcheinen
anſtatt durch ihr Auftreten eine Partei zu kompromittieren
die bisher wenigſtens ſozialdemokratiſche Hetzerei aufs
ſchärfſte bekämpft habe In der Tat auch uns will nach
dieſer Probe von der Geſinnung des Pfarrers Naumann
ſcheinen als ſei für ihn kein Raum mehr unter liberalen
Männern als müſſſe ſein ferneres Verweilen in der Frei
ſinnigen Vereinigung für dieſe verhängnisvoll werden
Nach dem allerſeits faſt mit Mißbilligung vermerkten Eifer
mit dem Herr Varth Liberalismus und Sozialdemokratie bei
den Wahlen zuſammenzuführen ſuchte kann das Verfahren
Naumanns nur dazu beitragen die Freiſinnige Vereinigung
einem Zerſetzungsprozeß zu überliefern der ſeine Wirkungen
ſchneller äußern könnte als ſich die Führer der Vereinigung
vielleicht träumen laſſen Das Bürgertum aus deſſen
Kreiſen auch die um Barth ſich rekrutieren will und kann
nichts gemein haben mit ſolcher Geſinnung wie ſie das
Gedicht verrät und ebenſowenig wird die auf dem Boden
der bürgerlichen Ordnung ſtehende Arbeiterſchaft Neigung
verſpüren ſich einer derartigen Führung anzuvertrauen

Solchergeſtalt beginnt ſich ſchon jetzt wenige Monate nach
der Fuſion zu zeigen daß es nichts als Kuckuckseier
waren die der Freiſinnigen Vereinigung in ihr kleines Neſt
gelegt wurden als die Naumann und Gerlach zu Barth
kamen Nur kurzer Zeit hat es bedurft um das erkennen
zu laſſen und wenn ſelbſt die WeſerZtg die die Ver
ſchmelzung der Nationalſozialen mit denen um Barth einſt
mit großen Hoffnungen begrüßte jetzt erklärt daß dieſe
Hoffnung auf ein kleines Flämmchen herabgeſchrumpft iſt
weil die Naumann und Gerlach auftreten als wollten ſie
jeden Unterſchied zwiſchen ihnen und der Sozialdemokratie ver
wiſchen ſo beweiſt das daß die Kreiſe die es mit dem Liberalis
mus ernſt meinen im Begriffe ſind mit einer Koalition zu
brechen die ihrer ganzen Betätigung nach die Gefahr
einer ſchweren Schädigung des Anſehens der
liberalen Jdee in ſich birgt Wenn nicht alles
trügt wird die ebenſo takt wie geſchmackloſe Veröffent
lichung in der Hilfe abermals eine Kriſe innerhalb der Frei
ſinnigen Vereinigung heraufbeſchwören von der wir wünſchen
möchten daß ſie den Nationalſozialen ſoweit ſie Herrn
Naumann als ihren geiſtigen Führer betrachten die Tür
öffnet die nach der äußerſten linken Seite hinüberführt
Dort werden ſie gut aufgehoben ſein und können als Sauer
teig mit mehr Nutzen für die bürgerliche Geſellſchaft wirken
als wenn ſie die liberalen Elemente in Gährung bringen

vorausgeſetzt daß ſie nicht alsbald ſich akklimatiſieren bei
denen auf deren geiſtige Verwandtſchaft das Fabrikanten
lied ſchließen läßt Wir glauben der Anſchluß wird Herrn
Nanmann nicht ſchwer fallen denn ſein politiſcher Weg war
bisher ſchon an Ueberraſchungen nicht arm Jeh

Deutſches Reich
Nachrichten vom Hererv Aufrnuhr

Ueber die bisherigen Mordtaten feitens der Hereros ſchreibt
der frühere Hanptmann der Schutztruppe für Südweſtafrika v
Perbandt in der Tägl Rundſch Daß ungefähr 100
Farmer außerhalb der Stationen d h alſo nicht etwa bei
Gefechten bis jetzt gefallen bezw ermordet ſind iſt
ziemlich ſicher Noch eine weitere Verſtärkung der
Schutztruppe von 200 Mann nebſt einer Anzahl Offizieren die
im Laufe des Februar nach Swakopmund gehen dürfte wird in
der Nationalztg angekündigt Auch die Schleſ Ztg ſchreibt
Am Dienstag ſoll ein Miniſterrat ſtattfinden Es dürfte wahr
ſcheinlich eine ſtärkere Truppenſendung beſchloſſen werden
Ermordet iſt u a auch der 27 jährige Farmbeſitzer Max Sleg
mund Vorberg der auf Onyama bei Windhuk wohnte Er
war ein Sohn des verſtorbenen Superintendenten Vorberg zu
Schöneberg und ſeit Oktober 1901 Beſitzer der Farm Onyama
nahe bei Windhuk Ein früherer Angeſtellter der Damarage
ſellſchaft namens Stüber der ſich bei Vorberg aufhielt wurde
ebenfalls ermordet

Eine zweckloſe Gründnng

Ueber den mittelenropäiſchen Wirtſchaftsverein
der kürzlich in Berlin gegründet wurde wird uns noch ge
ſchrieben

Das von Profeſſor Julius Wolf in Breslau enkworfene
Programm zeigt anf ſeiner einen Seite das freundliche Bild
einer Erniedrigung der Zollſchranken die die mittelenropäiſchen
Staaten voneinander trennen Das könnte natürlich auch die
Freunde der Handelsfreiheit anziehen Wenn ſie aber die lange
Reihe der Namen ausgeſprochenſter Agrarier ſehen die in
den Ausſchuß gewählt ſind ſo werden ſie vermuten daß die
Sache einen Haken hat Von Leuten wie Graf Limburg
Stirum Paaſche Graf Schwerin von Arnim Güterberg und
vielen anderen iſt nichts Gutes zu erwarten
des Bildes zelgt denn

kelne erhebliche Lebensmlttelzufuhr zu befürchten Oeſterreich
Ungarn Kornaysſuhr ach Deutſchland beſteht beinahe nur noch

Das liegt in Wahrheit umgekehrt
der Operationsunfähigkeit leiden die für alle Staatenkoalitlonen
in der ganzen Weltgeſchichte typiſch iſt wir dagegen ſähen uns

Die andere Seite
auch eine verſtärkte Abſperrung gegen

Rußland und die Vereinigten Staaten ſowie gegen England
Man tut den genannten Herren und ihren Geſinnungsgenoſſen
kein Unrecht wenn man annimmt daß ihnen viel mehr an der
Abſperrung Deutſchlands gegen die Länder mit großer Lebens
mittelansfuhr liegt als an den Zollermäßigungen der mittel
europäiſchen Länder unter ſich Von den letzteren brauchen ſie

Anzeigen
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Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
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Klaſſenhaß betrieben wird Die OſtſeeZtg ſcheut ſich aus Brangerſte auf welche die Agrarier den ſchönen Gedanken
der Zollermäßigung wohl nicht einmal anwenden werden Auch
den franzöſiſchen und italieniſchen Früchten Gemüſen uns
Blumen werden ſie ihre volle Abneigung bewahren Jm übrige
iſt ihnen Mittelenropa von geringerem Gewicht

Für Deutſchland iſt aber die übrige Welt von noch größere
Bedeutung als Mitteleuropa Unſere Ausfuhr betrug 1902

Mill Mark
nach ganz Europa exkl Rußland Rumänfken

der Türkei und England 23394,7
England 4 7 a 7 u u 965 6Bublaude 437Rumänien 49,5 Türkei 43,3 zuſainmen s828
den Vereinigten Staaten 4492allen übrigen Ländern 576,9

zuſammen 4812,8
Danach nimmt ganz Europa mit Ausnahme Englands und dey
Oſtens allerdings ziemlich genan die Hälfte unſerer Geſamt
ausfuhr auf Darin ſind jedoch Holland und Belgien mit 653
Millionen einbegriffen wovon der größte Teil auf den
Durchfuhrhandel nach andern Ländern fällt

Auf England Rußland und die ſremden Weltteile will man
die Meiſtbegünſtigung nur in beſchränktem Umfange anwenden
Man will ſie abhängig machen von einer beſtimmten Maximal
höhe der fremden Zolltarife die nicht überſchritten werden
dürfe Das heißt es ſollen alle Länder über einen Leiſten ge
ſchlagen werden Statt der durchaus notwendigen Jndividnalk
ſierung ſoll eine Generaliſierung eintreten Statt ſie einzeln
mit Konzeſſionen zu gewinnen ſollen ſie generaliter vor die
Frage Meiſtbegünſtigung oder nicht geſtellt werden Das
wird ſelbſtverſtändlich die Folge haben daß die fremden Länder
uns behandeln wie wir ſie daß die Lebensmittel Ausfuhrländer
der engliſchen Ausfuhrinduſtrie Erleichterungen anbieten die ſie
uns verweigern
daß wir dafür

Es iſt ganz nkopiſch annehmen zu wollen
ein erhebliches Entgegenkommen der mittel

europäiſchen Länder eintauſchen könnten Schutzzöllneriſche
Länder wie Oeſterreich Ungarn Frankreich und neuerdings
Jtalien bieten darauf keinerlei Ausſicht Es könnte ihnen
möglicherweiſe genehm ſein daß Deutſchland in Zollkriege mit
Rußland England und Nordamerika verwickelt würde ob ſie
ſelbſt Luſt hätten in ſolche einzutreten iſt eine zweite Sache
Nach dem Plan des Profeſſors Wolf ſoll ein ſo vergrößertes
Wirtſchaftsgebiet wie es Miktelenropa ja wie es auch mir
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn darbieten würden vlel ge
eigneter ſein um mit den anderen Ländern Fraktur zu ſprechen

Mittelenropa würde an

Feinden gegenüber die das äußerſte Maß von Schlagfählgkeit
hätten Für uns iſt es von entſcheidender Bedeutung daß wir
uns unſere volle Aktionsfreiheit erhalten und dieſe nicht einmal
von Oeſterreich Ungarn geſchweige denn von noch mehr Ländern

abhängig machen fPolitiſches

Das Ergebnis der Reich stagsſtichwahl in Osnas
brück die mit dem Siege des Nationalliberalen Wamhoff
über den Kandidaten der Welfen Klerikalen und des Bundes
der Landwirte Herrn v Bar geendet hat iſt inſofern nicht
ohne eine gewiſſe ſymplomatiſche Bedentng als ſie gezeigt
hat daß die Sozialdemokraten der offiziellen Parole ſich in der
Stichwahl der Stimmen zu enthalten nicht gefolgt ſind
ſondern zum größten Teil für Wamhoff ein geringer Bruchteil
wohl auch für den Welfen geſtimmt haben Vermutklich hat ſich
der nationalliberale Kandidat Wamhoſf auch als einer der
reſoluteſten Vertreter des Mittellandkanalprojekts in Arbelter
kreiſen perſönliche Sympathien erworben Wamhoff hat rund
4000 Stimmen in der Stichwahl mehr erhalten als in der
Hauptwahl ſein Gegner etwa 2200 Die Wahlbeteiligung be
trug rund 30,000 von 35,000 Wahlberechtigten alſo 88 Proz
Der Wahlkreis wird jedoch ſo lange nicht die Sozialdemokraten
in der Stichwahl eine beſtimmte poſitive Parole ansgeben für
jede dieſer beiden Parteien ein unſicherer Beſitzſtand ſein Ein
anderes ſehr bedentfames Moment dieſer Stichwahl iſt der ganz
überraſchende ſtarke Stimmenverluſt der Sozkal
demokraten in der Hauptwahl vom 19 Jannar
die Sozialdemokraten haben gegen den 16 Juni v J ca
1400 Stimmen verloren Eine ſtichhaltige Erklärung
ür dieſen auffälligen Rückgang hat man bisher in der ſozial

fdemokratiſchen Preſſe vergeblich geſucht
Nach dem Vogtl Anz der ſür gut unterrichtet über dle

Stellung der kouſervativen Partei zuden Wahlrechts
reformvorſchlägen der ſächſiſchen Regierung gilt
wird die konſervative Zweidrittelmehrheit der Zweiten Kammer
in der Ueberzengung daß ſich mit dem jetzigen Dreiklayſen
wahlrecht recht wohl noch eine Zeitlang auskommen laſſe nur
einige langge wünſchte Nenerungen hberbeiſühren
ohne dabei eine grundſätzliche Reform vor
zunehmen Jnusbeſondere ſoll bis auf weiteres an dem
Syſtem der viel angeſeindeten indirekten Wahlen nichts

eändert werden Auch einer Jntegralerneuerung der
weiten Kammer will man nicht beiſtimmen Zugeſtehen wird

man nur eine ſtärkere Vertretung der vier Großſtädle
Dresden Leipzig Chemnitz und Planuen der Ver
mehrung der induſtriellen Abgeordneten um elkwa acht und
einer größeren Berückſichtigung von Jnduſtrie und Gewerbe bei
Zuſammenſetzung der Erſten Kammer Dieſe geringe Abſchlags
zahlung iſt natürlich weit entfernt den ſächſiſchen Liberallsmus
einſchließlich des gemäßigten Nationalliberalismus auch nur im
entfernteſten zu defriedigen und dem Wachstum der Un
zufriedenheit in Sachſen vorzubeugen wie er bei den letzten
Reichstagswahlen ſo kraß in die Erſcheinung trat Aber die
konſervative Partei hat die Macht und wie es ſcheint auch die
Abſicht ihren Willen durchzuſetzen

Volkswirtſchaftliches
Angeſichts der fortwährenden Zuſammenbrüche von

Kornhausgenoſſenſchaften richtet Der Landhote das



Organ der brandenburgiſchen Landwirtſchaftskammer ſehr
energiſche Mahnungen an die Landwirte von dem Beſtreben
abzulaſſen außer tüchtigen Land wirkten nun auch zugleich
beſte Kaufleute ſein zu wollen und übertriebene Animoſität
gegen den Getreidehandel aufzugeben Das Blatt ſchreibt

Schuſter bleib bei deinem Leiſten, ſagt ein altes deutſches
Sprichwort und es hat nur zu recht Die Landwirtſchaft
hätte mit der quantitativen und qualitativen He
bung ihrer Produktion vollauf zu tun Darlehnskaſſen
und Prodnktionsgenoſſenſchaſten ſind zwei mächtige Faktoren
um dies zu erreichen Alle Genoſſenſchaften aber mit denen
Landwirte in das eigentliche Gebiet des Handels einzu
dringen verſucht haben ſind ein Unding ein guter Land
wirt kann eben nicht zu gleicher Zeit ein guter Kauf
mann ſein Hätte die Landwirtſchaft dies beherzigt ſo wäre
ihr der ſchwere Mißerfolg mit den Kornhausbetrieben erſpart
geblieben Möchte ſie jetzt wenigſtens dieſer Mahnung folgen
ſonſt werden noch empfindlichere Verluſte für ihren
Geldbeutel nicht ansbleiben Sie erinnere ſich ſtets daß der
Platz ihres größten beſteingerichteten Kornhaufes mit dem
umfangreichſten Geſchäſtsbetriebe nämlich Halle a d S
ſeither faſt die niedrigſten Getreidepreiſe hatte und
daß dieſes Kornhaus in den fünf Jahren ſeines Beſtehens
trotz der bohen Staatsſubventionen und erheblicher Gewinne

an anderen Arlikeln zirka 175,000 M Verluſt hatte ohne der
Landwirtſchaft auch nur den geringſten Vorteil nach irgend
einer Richtung geboten zu haben

Jn der neueſten Nummer des Landboten freilich für den der
Landes Oekonomierat Dr Freiherr E R v Canſtein verant
wortlich zeichnet leiſtet Redaktenr Theodor Muhr eine de und
wehmütige Abbitte Jener Artikel ſei durch ein rein äußerliches
Verſehen ſelbſtverſtändlich durchaus entgegen den Jntentionen
der Redaktion zur Anfnahme gelangt Die Schuld an dem pein
lichen Vorkommnis falle einzig nur auf ihn ſelber und er bitte
herzlich und in Trene um Entſchuldigung Braucht man

denn die Wahrheit zu entſchuldigen
Der Geſamtvorſtand des Bundes der Jnduſtriellen

wird am 9 Februar d J ſeine erſte Ouartals Sitzung in
Berlin abhalten Aus der Tagesordnung entnehmen wir daß
der Geſamtvorſtand im Anſchluß an die Verhandlungen vom
17 Januar d J betreffend die Gründung eines All
g meinen Arbeitgeber Verbandes ſowohl zu dieſem
Plan wie zu den neueren Vorlagen betreffend eine allgemeine
Streikverſicherungskaſſe ferner zu dem Geſetzentwurf
betreffend Kaufmannsgerichte gegen deren Angliederung
an die Gewerbegerichte der Bund bereits im vorigen Jahre
Einſpruch erhoben hat zu dem Mittelenropäiſchen
Wirtſchaftsverein zu der Errichtung eines Einigungs
amtes in Kartellſachen und zu dem Antrag auf Entſendung eines

Kollektiv Vertreters von VBundesmitgliedern nach Oſtaſien
Stellung nehmen wird

Kirche und Schule
Trotz der Sicherheit und Vorzüglichkeit der Allgemeinen

dentſchen Penſionsanſtalt für Lehrerinnen und
Erzieherinnen hat dieſe noch nicht ganz 4000 Mitglieder
gegenüber den 60,000 Lehrerinnen die techniſchen Lehrerinnen
nicht mitgezählt die es im Deutſchen Reiche gibt Die Gründe
für dieſe Erſcheinung werden in ſachverſtändigen Kreiſen einmal
darin geſucht daß die Beiträge im Verhältnis zum Gehalt der
Privatlehrerinnen zu hoch ſind und weiter darin daß das ein
gezahlte Geld der Anſtalt anheimfällt auch wenn die Rente
gar nicht fällig wird vorzeitiger Tod Heirat uſw

Parteinachrichten
Die Freiſ Ztg teilt mit Jn bezug auf den Verlag

der Freiſinnigen Zeitung wird in der nächſten Zeit
inſofern eine Aenderung erfolgen ſelbſtverſtändlich ohne
jede Aenderung in der politiſchen Richtung oder Haltung
der Zeliung daß als Verlegerin an Stelle der Aktiengeſell
ſchaft Fortſchritt eine Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung tritt Letztere wird hierfür gegründet weil dieſe
Rechtsform erfahrungsmäßig ſich in formeller Beziehung für
den Betrieb eines Zeitungsunternehmens praktiſch am beſten
eignet Zur Zeit der Gründung der Freiſinnigen Zeitung
war das Geſetz noch nicht erlaſſen welches dieſe Form des Ge
fellſchaftsrechts zuläßt Die neue Geſellſchaft wird in der
ſelben engen perſönlichen Be ziehung zum geſchäftsführenden
Ausſchuß der Freiſinnigen Volkspartei ſtehen wie es bei der
Aktiengeſellſchaft Fortſchritt der Fall iſt

Pack ſchlägt ſich Pack verträgt ſich anders
iſt wiederum der Ausgleich nicht zu bezeichnen den der Streit
um die Enthüllungen des Genoſſen Goerke über die
Korruption der Charlottenburger Sozialdemokratie
durch Erklärungen der Genoſſen Goerke und Sellin im Vor
wärts gefunden hat Jn den Armen liegen ſich beide
Vor dem Vorſtande des ſozialdemokratiſchen Wahlvereins Char
lottenburg fand dieſer Tage eine Art Gerichtsſitzung über den
Sünder Boerke ſtatt der durch ſeine Broſchüre Jn eigener
Sache ſehr eigentümliche und bedenkliche Verhältniſſe innerhalb
der Charlottenburger Sozialdemokratie aufgedeckt hatte Dieſe
Thatſache ſelbſt widerruft der Genoſſe Goerke in ſeiner Er
klärung an den Vorwärts auch gar nicht ſondern

edauert nur die Ausſchlachtung die ſeine Vroſchüre durch
die bürgerliche Preſſe erlitten habe Dann geben ſich
beide Genoſſen Ehrenerklärungen worauf ihnen der Vorſtand
atteſtiert daß dem Wiedereintritt des Genoſſen Goerke in den
Charlottenburger Wahlverein nichts im Wege ſteht er aber ſich
ähnlicher Veröffentlichungen wie der Jn eigener Sache
künftig zu enthalten habe ſozialdemokratiſcher Kampf für die
Meinungsfreiheit und daß gegen den Genoſſen Sellin nichts
vorliegt was ihn unwürdig mache Ehrenämter zu bekleiden
Genoſſe Goerke der hinausfliegen ſollte iſt alſo wieder
hineinkomplimentiert und Genoſſe Sellin als Ehrenmann erklärt
worden Lange freilich wird dieſe künſtliche Verſöhnungskomödie
kaum anhalten Nach dem nächſten Zank ſolgt aber wieder
Verſöhnungsſzene uſw uſw

e Auskand
Die letzte Note Rußlands an Jopan

Das Rateſpiel über den Erfolg der letzten bereits fertig
geſtellten aber noch nicht überreichten Note Rußlands an
Japan wird mit beſonderem Eifer betrieben da diesmal die
vielleicht entſcheid ende Note von Petersburg aus allen Kabinetten
im weſentlichen vorher mitgeteilt worden iſt Der Zar legt
alſo Wert darauf daß die ganze Welt das außerordentliche
Entgegenkommen Rußlands und ſein ernſtes Beſtreben an
erkennt die Streitpunkte durch größte Nachgiebigkeit gegen ge
rechte Anſprüche Japans aus der Welt zu ſchaffen damit die
ganze Verantwortung für den Ausbruch von Feindſeligkeiten
dann Japan zufallen muß Jn dieſem Falle muß Frankreich
auf Rußlands Seite treten Jn Paris findet man denn auch
anf Grund von Meldungen aus diplomatiſchen Kreiſen Waſhing
tons daß Rußlands Entgegenkommen außerordentlich iſt Der
Agence Havas wird aus Waſhington gemeldet Die ruſſiſche

Antwortnote iſt im weſentlchen mehreren Regierungen mit
geteilt worden Sie hat einen Meinungsaustauſch
hervorgerufen hauptſächtich zwiſchen den Vereinigten Staaten
Fraukreich und England Die Zugeſtändniſſe die in der
Note gemacht werden ſind größer als man allgemein er
wartet hatte und die Gefühle der Gerechtigkeit und der

Loyalikät welche der Kaiſer von Rußland darin zum Ausdruck
bringt haben überall den Eindruck hervorgernfen daß der Krieg
vermieden wird Sie hat zu der Ueberzeugung geſührt daß
Japan wenn die Kriſe trotz der Genugtunng die ihm im
weiteſtgehenden Maße von Rußland gegeben wird einen
anderen Ausgang nehmen ſollte die ganze Verant
wortung für ſeine Entſchlüſſe trägt und ſich
moraliſch iſoliert befinden wird Die Antwortnote
ſoll nur noch eine endgültige Faſſung erhalten und wird Japan
am Sonnabend übermittelt werden

Nach einer wie angenommen wird aus dem Pariſer
Miniſterium des Aeußern ſtammenden Mitteilung des Temps
ſollen die Geſichtspunkte welche in der neuen Ankwort
nole Rußlands zum Ausdruck kamen folgende ſein Jn Korea
weitgehende Zugeſtändniſſe in der Mandſchurei Bekräftigung
der früheren Verpflichtungen welche Rußland gegenüber
China einerſeits und gegenüber den Mächten welche mit
China einen Handelsvertrag abgeſchloſſen haben anderer
ſeits eingegangen iſt Unter dieſen Mächten befindet ſich
Japan aber nicht Die Note enthält insbeſondere keine
beſonderen Verpflichtungen betreffs der Mandſchurei welche
eine chineſiſche Provinz iſt gegenüber Japan als einer fremden
Macht Der japaniſche Standpunkt ſei aber der daß
Rußland wenn es wirklich entſchloſſen ſei Japan in Be
treff Koreas Genugtunng zu geben und die Mandſchurei weder
zu annektieren noch dem Handel zu verſchließen ſich nicht
weigern dürfe in dieſer Beziehung auch eine Verpflichtung
zu übernehmen Es handle ſich alſo ſügt die Mitteilung hinzu
lediglich um eine Formel mittels der Rußland ſeine Ver
ſprechungen erneuern werde Man könne unmöglich annehmen
daß es wegen einer bloßen Formel zum Kriege kommen könnte

Ueber kriegeriſche Vorbereitungen wird der Ruſſiſchen
Telegraphen Agentur unterm geſtrigen Datum aus Wladiwoſtok
berichtet Die im hieſigen Hafen liegenden ruſſiſchen
Kriegsſchiffe Gromoboi, Roſſije, Bogatyr und
Rjurik ſowie das Transportſchiff Lena ſind ausgerüſtet und

ſeeklar gemacht worden Alle Holzteile ſind geſtern von
ihnen entſernt worden Die Schiffe ſtehen zu ſofortigem Anus
laufen bereit Die Hafenausfahrt wird durch Eisbrecher
freigehalten

Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur erklärt ferner Die
Meldung eines Reuterſchen Privatkorreſpondenten aus Peters
burg vom 29 Januar wonach eine vorläufige Aufhebung
kommerzieller Transporte auf der transſibiriſchen Bahn
ſtattgefunden habe um die Bahn ſür den Transport von
Truppen und militäriſchem Material freizulaſſen entbehrt jeder
Begründung Zuſtändigerſeits wird uns verſichert daß auf der
ſibiriſchen Bahn der übliche reglementsmäßige Be
trieb ohne jede Unterbrechung vor ſich geht da zur Zeit
keinerlei größere eine Betriebsänderung bedingende Militär
transporte ſtattfinden

Eröffnung des engliſchen Parlaments
Der König und die Königin von England trafen geſtern nach

mittag 2 Uhr zur Eröffnung der Seſſion im Parlament ein
Auf dem ganzen Wege wurden ſie obwohl es regnete von der

ments wurde eine Thronxede verleſen die im weſentlichen
folgendes beſagt Die Beziehungen mit den auswärtigen Mächten
ſind andauernd zufriedenſtellend Die Regierung ſchloß mit
Frankreich ein Uebereinkommen ab das wie der König glaubt
viel dazu beitragen wird daß man in Fällen eines internatio
nalen Streites zu einem Schiedsgericht Zuflucht nehmen werde
Abgeſehen von ſeinem inneren Werte wirſt das Uebereinkommen
ein glückliches Licht auf die freundſchaftlichen Ge
fühle der beiden Länder von denen ein deutlicher Be
weis erbracht wurde bei dem Beſuche des Königs in Frankreich
und dem des Präſidenten Lonbet in Großbritannien und von
denen ein weiterer Beweis geliefert wurde durch den kürzlichen
Austauſch internationaler Höflichkeiten Ueber ähnliche Ueber
einkommen werden gegenwärtig Verhandlungen mit Jtalien
und den Niederlanden geführt Bekanntlich beſagen dieſe
Uebereinkommen weiter nichts als daß Streitigkeiten über Ver
träge einem Schiedsgericht überwieſen werden müſſen Dasſelbe
und mehr hat Bismarck bereits anläßlich der Karolinenſtreit
frage bei uns getan Red Die Rede erwähnt das Ueberein
kommen mit Portugal über die ſchiedsgerichtliche Regelung der
Grenze zwiſchen Portugieſiſch Südweſtafrika und dem Barotſe
lande wobei der König von Jtalien das Amt des
Schiedsrichters übernommen habe und weiſt dann auf die
jüngſt erfolgte Beilegung der Alaska Grenzfrage auf die mili
täriſchen Maßnahmen im Somaliland und das herzliche
Zuſammenwirken Jtaliens und Abeſſyniens mit England hin
Sodann fährt die Thronrede fort

Jch habe mit Sorge den Gang der Verhandlungen zwiſchen
Japan und Rußland bezüglich ihrer beiderſeitigen Jnter
eſſen in Ching und Koreg beobachtet Eine Störung des
Friedens in dieſen Gebieten könnte nur beklagenswerte Folgen
haben Jeder Beiſtand den meine Regierung in der Richtung
der Förderung einer friedlichen Löſung mit Nutzen leiſten
kann wird mit Freunden geleiſtet werden

Sodann bemerkt die Thronrede Der von Rußland und
OeſterreichUngarn im Februar vorigen Jahres vorgeſchlagene
Plan betreffend Reformen in Macedonien iſt in mehreren
wichtigen Einzelheiten verbeſſert und verſtärkt worden Der
König hege ernſtlich die Hoffnung daß der Vorteil den die

um die praktiſchen Verbeſſerungsmaßnahmen durchzu
führen die jenen unglücklichen Ländern ſo bitter not täten
Unter dieſen Maßregeln komme der Reorganiſation der mace
doniſchen Gendarmerie ein hervorragender Platz zu Die
Rede erwähnt die vom Auſtraliſchen Bund und von Neuſeeland
angenommenen Geſetze durch welche die mit der Londoner
Regierung getroffenen Abmachungen betreffend Beiſteuern
zur britiſchen Flotte in Kraft geſetzt würden und gedenkt
auch der Annahme eines Vorzugstarifs für engliſche
Waren durch das Parlament von Neuſeeland Die Throurede
gibt ſodann der Sorge Ausdruck die der König über die Unzu
länglichkeit der Rohmaterialzufuhr für die einheimiſche
Baumwollinduſtrie empfinde ſowie dem Vertrauen auf
den Erfolg der Bemühnngen die mit Baumwolle bepflanzten
Landflächen zu vergrößern Unter Mitwirkung der
chineſiſchen Regierung ſagt die Thronrede weiter
habe ſich eine politiſche Miſſion nach dem Gebiet
von Tibet begeben um die gehörige Einhaltung
der Uebereinkunft vom denn 1890 betreffend Silkkim
und Tibet ſicherzuſtellen Von Peking ſei ein chineſiſcher Be
amter abgeſandt worden um mit dieſer Miſſion zuſammenzu
treffen Der König hege die Zuverſicht daß mit den chineſiſchen
und tibetaniſchen Behörden eine Ahmig hin erzielt werde
welche die beſtändige Quelle von Mißhelligkeit und
Reibung an der Nordgrenze Jndiens in friedlicher Weiſe be
ſeitigen werde Unter den Vorlagen welche die Thronrede
ankündigt befinden ſich ſolche l die Mißſtände der Ein

Daß von r grechern und Armen und die Verbeſſerung
des Haftpflichtgeſetzes

Das Unterhans begann alsbald die ſog Adreßdebatte
die die Antwort des Parlaments auf die Thronrede feſtſtellen
ſoll Jn dem übervoll beſetzten Hauſe herrſchte lebhafte Be
wegung Chamberlain würde beim Vetreten des Saales
mit Beifall begrüßt auch bei Ritchiers Eintritt ertönten einige

durch den Winter geſchaffene Pauſe biete ergriffen werde

Bannerman erkkärte er wolle ſich aller Beirachtungendie r im fernen Oſten enthalten er wolle un
Fragen ſtellen nämlich was hat die Regierung e für eine
Fiskalpolitik Beabſichtlgt ſie eine Retorſionspolitit
durchzuführen und ſchließt ſie ſich der Politik Chamberla ins
an Der Redner ſpottete dann über die Lage in der ſich die
Miniſter befänden und ſagte Weg beider herrſchenden
Konfuſion wäre an den geſunden Menſchenverſtand
der liberalen Wählerſchaft zu appellieren Beifall
Sein Parteigenoſſe Morley werde ein Amendement zur Adreſſe
beantragen durch das die ganze Fiskalſrage aufgeworfen werde
aber wegen der Abweſenheit Balfours müſſe die Er
örterung dieſes Amendements einige Tage zurückgeſtellt werden

Finanzminiſter Auſten Chamberlain gab dann namens
der Regierung die kurze Erklärung ab daß er dem Beiſpfele
Campbell Bannermans folge und nichts über Oſtaſien ſagen
werde Was das angekündigte Amendement Morleys betreffe
ſo wolle er heute die Fiskalfrage nicht eingehend erörtern
ſondern nur erklären die Regierung ſuche eine ſolche Freiheit
im Verhandeln die ſie in den Stand ſetze die Jntereſſen der
großen Jnduſtrie des Landes zu wahren

Das Oberhaus begann ebenfalls die Adreßdebatte Der
Führer der Liberalen Earl of Spencer ſtellte eine Reihe von
Fragen an die Regierung Er berührte verſchiedene Fragen
der engliſchen auswärtigen Politik Der Miniſter des Ans
wärtigen Marquis of Lansdowne erwiderte in längeren
Ausführungen

Oeſterreichs Handelsvertragsverhandlungen
Bei der geſtern nachmittag in Wien fortgeſetzten Beratung

der öſterreichiſch ungariſchen Zoll und Handelskonferenz
wurde nach eingehender Erwägung aller in Betracht kommenden
Momente eine vollkommene Einigung über die bei
künftigen Handelsvertragsverhandlungen mit fremden Staaten
einzunehmenden Standpunkte erzielt und der Beſchluß
gefaßt die Vorſchläge der Konferenz den beiderſeitigen Regier
ungen zur Genehmigung anzuempfehlen Sobald dies geſchehen
ſein wird ſoll die Zoll und Handelskonferenz möglichſt bald
zur Fortſetzung der Einzelberatungen wieder zuſammentreten

Lonbet und die Kardinäle
Jn einem ſehr heftigen Proteſt den ſie direkt an den Präſi

denten Loubet richteten führten mehrere franzöſiſche Kardinäle
darunter der Erzbiſchof von Paris bittere Klage über das Ver
bot des Mönchs und Nonnenunterrichts durch die Regierung
Es hieß darin die Kleriker täten ja nur ihre von Gott verord
nete Pflicht wenn ſie die Jugend in der Religion unterrichteten
nachdem die Regierung allen Religionsunterricht in den
öffentlichen Schulen unter Strafe geſtellt hätte Die Regierung
wurde bezichtigt ſie wolle das Chriſtentum vernichten Die
gegenwärtige franzöſiſche Regierung läßt ſich aber auch durch
ſolche Proteſte die von den Kardinälen im Namen der
Freiheit öffentlich direkt an das Staatsoberhanpt gerichtet
werden nicht ſchrecken Jm geſtrigen Miniſterrate im Elyſée
kündigte Miniſterpräſident Combes an daß er beabſichtige beim
Staatsrat die Klage wegen Mißbrauchs der Amtsgewalt
gegen diejenigen Kardinäle zu erheben die in der Form
eines Briefes an den Präſidenten der Republik

Menge enthuſiaſtiſch begrüßt Bei der Eröffnung des Parla Proteſt erhoben haben gegen die Maßnahmen der Regierung
und die Beſchlüſſe des Parlaments betreffend das Verbot des
kongreganiſtiſchen Unterrichts Der Juſtizminiſter
Vallé wurde mit der Vorbereitung eines Geſetzentwurſes beauf
tragt welcher die Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches über
Reden oder Schriften von Geiſtlichen ergänzen ſoll
in denen die Maßnahmen der Regierung und des Parlaments
kritiſiert werden

Selbſtverſtändlich wird je radikaler die franzöſiſche Regierung
vorgeht auch der Widerſtand auf klerikaler Seite immer höher
anwachſen und der Kampf immer ſchwieriger werden

Gärung in Macedonien
Eine Mitteilung der Pforte an die Botſchafter der Entente

mächte beſagt daß ſieben Kiſten Munition und fünf Kiſten mit
Bomben nach Samakow expediert worden ſeien und daß 5000 Uni
formen in Gabrowo angefertigt würden Saraſow habe
7000 Gewehre in Jtalien angekauft Jn Eski Zagra und
Kazanlik ſeien neue Komitatſchis angeworben

OeſterreichUngarn
Auf einen Beſchluß des Wiener Gemeinderats in

dem die Regierung im Jntereſſe der Fleiſchverſorgung
Wiens zur Förderung der Einfuhr überſeeiſchen und
namentlich argentiniſchen Fleiſches aufgefordert wird hat der
Ackerbauminiſter mit einem Erlaſſe geantwortet Darin wird
hervorgehoben daß zur zweckdienlichen Verſorgung Wiens mit
Fleiſch in erſter Linie die Schaffung eines großen allen An
forderungen des Verkehrs entſprechenden Marktes durch
Umgeſtaltung des Wiener Centralviehmarktes zu einem freien
Handelsmarkt ferner die Errichtung von Großſchlächtereien
und endlich eine ausreichende Vermehrung der Fleiſchver
kaufsſtände notwendig ſeien Könne die Gemeinde dieſe
Maßnahmen nicht ergreifen werde nötigenfalls die Regierung
ſelbſt für die Errichtung von Großſchlächtereien ſorgen die
dann von der Teilnahme der gewerblichen Kreiſe abſehen und
mit den land wirtſchaftlichen Organiſationen
unmittelbar verbunden werden würden

Serbien
Wie wir bereits mitteilten hat ſich die ſerbiſche Regierung

derart von einer gegen die Königsmörder gerichteten
Zeitung befreit daß ein großer Trupp Gendarmen ohne
direklen Auftrag aber im Sinne der Regierung einfach in die
Druckerei der Zeitung eindrang und dort alles was nicht niet
und nagelfeſt war in Trümmer ſchlug Dieſes echt ſerbiſche
Kurzprozeßmachen hat jetzt durch eine Jnterpellation in der
Kammer die berechtigte Reaktion gefunden Jn der geſtrigen
Sitzung der Skupſchting brachte Ribarac eine Jnterpellatlon
ein wegen des widerrechtlichen Vorgehens der Polizeiorgane
gegen den Druckereibeſitzer Pantic, der ſeine Zeit das
Narodni Liſt druckte Pantic beabſichtigt von der Regierung

eine hohe Entſchädigung zu verlangen da die Pollzeiorgane
ohne geſetzliche Befugnis in die Druckerei eingedrungen ſeien
und großen Schaden angerichtet hätten

Pppvovinzialnachrichten

g ig ſch tEisleben 2 Febr Für die Armen Wie ſchon ſeieinen Jahren ſo hat auch in dieſem Winter wieder der Kauf
mann B unter Arme der Stadt die ihm von den gen
vorſtehern vorgeſchlagen wurden über 4000 Zentner Br
und Kohlen verteilen laſſen Verteyrs

Wernigerode 2 Febr Harzer PVerkehrsvereiDie n Zig ſchreibt Der in Goslar gewählte r
ſoriſche Vorſtand beſtehend aus den Herren Rittmeiſter Dommies
Harzöurg Bürgermeiſter Ebeling Wernigerode Notar AlmergBraunſchweig Eſendahnditelior Glanz Blankenburg r
händler Stolle Harzburg und Bürgermeiſter v StrantSrien
tagte am Freitag in Harzburg um die inzwiſchen fertiggeſte

m

ür di rſammStaluten durchzüberaten und die für die nächſte Haupiverſam
iüng in Goslar zu ſtellenden Anträge feſtzulegen Wie wir
nehmen wird demnächſt hier in Wernigerode eine n

Begrüßungsruſe Der Führer der Liberalen Campbell
Verſaminlung ſiattfinden in der Herr Vürgermeiſter Ebeli
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bisherigen Stand der Angelegenheit referieren wird
t wünſchenswert wäre ck wenn in der betr Verſammlung

ehe die nach der obigen der Harzburger Zeitung
über den

inommenen Notiz bereits ſertiggeſtellt ſind vorgelegt
rden Wir werden die Empfindung nicht los daß Harzburg
Dumnie ſucht um Harzburgs teure und notwendige Reklame zu
bezahlen

ſurt 2 Febr Diebſtahl Unffälle Jn dereſſen Nacht haben Diebe von dem Grundſtück des Rentier
e in der Eiiſabeihſtraße dem ſie zum Zweck des Hühner

ſtehlens bereits zweimal einen Beſuch abgeſtattet den Reſt des
vorhandenen Hühnerbeſtandes geſtohlen Jn einer Werkſtatt
n Leopoidsball wurde heute einem Arbeiter das Raſenbein
dadurch zerklrümmert daß er von einem großen Hammer den
ein vor ihm ſtehender Arbeitsgenoſſe ſchwang im Geſicht ge
troffen wurde Jn der Möbelfabrik von Siebenhühner Litte
zu Leopoldshall geriet heute der Tiſchlergeſelle Sch mit der
ünken Hand in die Kreisſäge wodurch 3 Finger ſehr erheblich
verletzt wurden

Velgern 2 Fr Bürgermeiſterwabl Jn dergeſtrigen Sitzun r Sladtverordneten wurde von ſieben an
weſenden Mitg edern des Kollegiums Herr Bürgermeiſter
Sederbogen gus Ranis Kreis Ziegenrück zum Bürgermeiſterder Stadt Belgern auf 12 Jahre gewählt Der Magiſtrat iſt
erſucht worden die Beſtätigung feltens des Herrn Regierungs
präſidenten ſchleunigſt bewirken zu wollen

03 Genthin 2 Febr Um ein Nichts erſchoſſen Der
in Dienſten der Fran von Knoblauch zu Möthlitz ſtehende be
jahrte Förſter D hat ſich in einer Laube des herrſchaftlichen
Parkes erſchoſſen Er ſollte zum 1 April d J mit vollem
Gehalt penſioniert werden D zog den Tod einem arbeitslofen
Lebendsabend vor und jagte ſich eine Kugel in den Kopf

K Erfurt 2 Febr Obdachlos Jn der Nacht zum
Dienstag zog auf der Löberflur der erſt kürzlich angeſtellte
Flurſchütze Voigt bei der Durchſuchung eines dem Gärtner Franz
Schäfer gehörenden Strohberges einen gewiſſen Wendelmuth
hervor Da ein zweiter Freizügler mit Namen Ludwig das
warme Lager nicht verließ ſtach Voigt mit ſeinem Säbel durch
das Stroh und brachte dem armen Tenfel eine nicht unbedenk
liche Wunde am Oberſchenkel bei Ludwig mußte ärztliche Hilfe
in Anſpruch nehmen

O Schlenſingen 2 Febr Verſchiedenes Auf Ver
anlaſſung des Kgl Preuß Miniſteriums für Landwirtſchaft
werden von der Wieſenbauſchule hierſelbſt eine Anzahl
Modelle und Pläne über ausgeführte Wieſenentwäſſerungs und
Wieſenbewäſſerungs Anlagen auf der Weltausſtellung in
St Louis ausgeſtellt Jn Viernan hat ſich ein Obſt
bauverein gebildet dem bereits 40 Mitglieder beigetreten ſind
Der Verein will die in Viernau ſehr darniederliegende Obſt
banmzucht heben und beſonders die Schuljugend für den Obſtban
zu begeiſtern ſuchen Ein Unternehmer aus Berlin hat die
Abſicht Suhl und Schleuſingen Entfernung 15 Kilo
meter durch eine elektriſche Straßenbahn ohne
Schienen zu verbinden Vurch die Bahn ſollen Perſonen und
Güter befördert werden Die Elektrizität will man durch
Waſſerkraft erzeugen und einen Stauweiher im Tal der finſteren
Erle anlegen Jn der Nähe des Bahnhofes Suhl ſoll im
Laufe dieſes Jahres von zwei Unternehmern eine Glasfabrik
mit zwei Oefen erbaut werden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Verſetzung
ihres Jnhabers iſt die unter königlichem Patronat ſtehende Pfarrſtelle zu
Caſſieck Diözeſe Gardelegen frei geworden Sie gewährt neben freier Woh
nung und einer jährlichen Fuhrkoſtenentſchädigung von 300 M das Grund
gehalt der Klaſſe J 1800 Zur Parochie gehören zwei Kirchen Die Ge
meindeorgane haben auf das ihnen diesmal zuſtehende Wahlrecht verzichtet und
dem Königlichen Konſiſtorium zu Magdeburg die Beſetzung überlaſſen Be
werbungsgeſuche ſind ſchleunigſt an dasſelbe zinzureichen Durch das Ableben
ihres Juhabers iſt die mit Ablauf der Gnadenzeit am 31 Mai d J zu be
ſeende Pfarrſtelle zu Cröchern Diözeſe Wolmirſtedt frei geworden Sie
nüterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier
Wohnung und Fuhrkoſtenentſchädigung ein Grundgehait von 1800 M Zur
Stelle gehören zwei Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Ge
meindewahl Bewerbungen ſind bis zum 1 März d J deim Königlichen
Konſiſtorinm zu Magdeburg einzureichen Die erledigte evangeliſche Pſarrſtelle
zu Hamersleben wit Neuwegersleben in der Diözeſe Oſchersleben iſt dem bis
herigen Hilſsprediger in Roitzſch Friedrich Karl Bernard Holzhauſen dle
erledigte evangeliſche Pfarrſielle zu Benneckenſtein in der Ephorie Nordhauſen
dem bisherigen Hilfsprediger und Rektor Dr Friedrich Wilhelm Metz macher
die erledigtr evangeliſche Pfarrſtelle zu Cracan in der Ephorie gleichen Namens
dem bisherigen Mililäroberpfarrer a D Konſiſtorialrat Dr Friedr Julius Adolf
Oskar Hermeuns verliehen worden Die Lehrerſtelle an der evangeliſchen
Volksſchule in Groß Salze Kreis Kalbe wird zum 1 April 1904 frei Grund
gehalt 1050 Mielsentſchädigung 330 Aiterszulagen je 180 M den
Geſuchen ſind Lebenslauf und Zeuguisabſchriften beizufügen Bewerbungen ſind
an den Magiſtrat in Groß Salze zu richlen

z Köthen 1 Febr Jubiläum Beſtätigung Sein
50 jähriges Juriſtenjubiläum feierte geſtern Herr Juſtizrat
Konrad Rieger hier Dem allſeitig geſchätzten Jubilar wurden
aus dieſem Anlaß zahlreiche Aufwerkſamkeiten zuteil Die
Wahl des Herrn Dr Föhr zum Direktor unſeres ſtädtiſchen
höheren techniſchen Jnſtituts hat nach einer der Stadt
verwaltung zugegangenen Mitteilung der herzoglichen Regierung
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Abteilung für das Schnlweſen die Veſisbehörde erhalten e Beſtätigung der Auſſichts
Clausthal 2 Febr Schwerer Unfall Am Sonnabend

verunglückte der Weichenſteller Auguſt Miehe aus Clausthal bei
der Wärterbude in der Nähe des Bahnhofes Clausthal Zeller
feld Auf ne arte Weiſe geriet er unter die Räder einer
rangierenden Maſchine wobei er überaus ſchwere Verletzungen
davontrug ſo daß ihm noch am ſelben Tage im Krankenhauſe
der linke Unterarm und der rechte Fuß abgenommen werden

z ergehen im J iſt verjeiratet un ater von kindern von denen das jüngſte erſt3 Jahre alt iſt iängite erf
Goslar 2 Febr Garniſonwechſel Seit der

Jahrhundertfeier der Hannoverſchen Regimenter hat man hier
große Hoffnung auf die Zurückverlegung der 10 Jäger von
Bitſch nach Goslar Am Sonnabend wurde das Gerücht wieder
mit einer ſolchen Beſtimmtheit verbreitet daß es auch jetzt noch
Tagesgeſpräch iſt Genaues ergaben die an maßgebender Stelle
eingezogenen Erkundigungen nicht

Sonneberg 2 Febr Die Ausſtellung der Spiel
waren Grüppeſl für St Louis hat gegen 5000 M Eintritts
gelder vereinnahmt

Leipzig 2 Febr Tödlicher Unfall Auf demRangierbahnhof der preußiſchen Staatsbahn in Lindenau hat
ſich geſtern abend ein ſchwerer Unfall zugetragen Der mit
Plombieren der Güterwagen beſchäftigte 31 jährige Güterboden
arbeiter Wilhelm Nagel wollte während ſeiner Arbeit zwiſchen
zwei Güterwagen hindurchgehen als plötzlich der eine Wagen
an den andern anfuhr ſo daß Nagel zwiſchen die Puffer geriet
Dabei wurde ihm der Bruſtkaſten eingedrückt ſo daß er nach

e Minuten verſtarb Fremdes Verſchulden iſt aus
geſchloſſen

Dresden 2 Febr Verbotene 3774 Gruben unfall Zu Tode geſchleift Hier ſollten auf
Veranlaſſung des Gewertſchaftskartells öffentliche Verſamm
lungen abgehalten werden in denen der Wiener Arzt und Sozialdemokrat Dr wed Fröhlich einen Vortrag über Die Alkohol
frage und die moderne Arbeiterbewegung halten ſollte Die
hieſige Polizeibehörde hat nun aber dem Dr Fröhlich verboten
dieſe Vorträge zu halten weil er Ausländer iſt Auf dem
nahen Segen Gottes Schacht hat es geſtern gebrannt Da
durch waren giftige Gaſe durch die Strecken in den Glückauf
Schacht gedrungen und hatten 7 Bergleute betäubt Aber noch
rechtzeitig wurde das Unglück bemerkt und ſämtliche Berglente
wurden aus dem Schacht gebracht Außerdem waren im Segen
Gottes Schacht 10 Mann ohnmächtig geworden Auch dieſe
ſind gerettet worden Die in Reick bei Dresden wohnhafte
Frau Schneider beſtieg am Montag auf dem Wege von Kauſcha
nach Lockwitz das Geſchirr eines ihr bekannten Kutſchers Am
Galgenberg ſcheuten die Pferde Frau Schneider und der
Kutſcher ſprangen ab wobei jedoch die Frau mit den Kleidern
im Schleifzeug hängen blieb und von den raſenden Pferden zu
Tode geſchleift wurde

Chemnitz 2 Febr Der alte Leichtſinn JmStadtteil Altchemnitz wollte geſtern nachmittag ein bei ſeinen
Eltern wohnender 26jähriger lediger Fabrikarbeiter einen alten
verroſteten Revolver wahrſcheinlich unbewußt daß dieſer noch
eine ſcharfe Patrone enthielt putzen Dabei hat ſich die Waffe
entladen und die Kugel iſt dem Unglücklichen in die linke Bruſt
ſeite gedrungen ſo daß er alsbald ſtarb

Freiberg 2 Febr Attentat Heute früh gab der Grün
warenhändler Oskar Tetzig auf ſeinen Logisherrn fünf
Revolverſchüſſe ab Letzterer wurde im Auge am Arm und am
Bein getroffen Tetzig wurde verhaſtet

Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen
IV Schluß

4 Halle 2 Februar
Jn der heutigen Sitzung welcher auch der Oberpräſident der

Provinz Sachſen Dr von Bötticher beiwohnte ſprachen
Rittergutspächter Röd g er Wallhauſen und DirektorDr Kuntze Delitzſch über die Verwertung des Roh
zuckers und ſeiner Nachproduckte zu Fütterungs
zwecken Die Redner ſprachen ſich gegen jede Einſchränkung
des Rübenbaues aus

Prof Dr Schneidewind Halle beſprach die Zucker
Fütterungsverſuche in Lauchſtädt die in verſchiedenen Perioden
trotz gleicher Rationen verſchieden ausgefallen ſelen jedoch
immer ſtets Gewinn gebracht hätten heute lauteten jedoch dieſe
Verſuche nicht ſo günſtig da Gerſte und beſonders Mais ge
fallen ſeien und dieſelbe Lebendgewichtzunahme zu billigerem
Preiſe lieferten

Exzellenz Geheimrat Prof Dr Kühn Halle hielt die Zucker
Verfütterung für unrationell und unökonomiſch er ſprach ſich
gegen jede Einſchränkung des Rübenbaues aus und gab der
Hoffnung Ausdruck daß bald Wandel geſchaffen werden würde

Landrat von der Schulenburg Salzwedel verſichert
daß der Vorſtand der Kammer mit Jntereſſe die Sache weiter

Sonnabend en 6 Februar 4 c

uss des Räumungs Ausverkauf

verfolgen werde Darauf nahm die Kammer ein
Reſolution an er einen loigend

Jn Aubetracht der zurzeit auf der Zuckerinduſtrder Ueberproduktion und zollpolitiſchen Sannehet hat

Kriſis empfiehlt es ſich zwecks Entlaſtung des Zucker
marktes dem Gedanken einer ratiöonellen Ver
fütterung des Rohzuckers und ſeiner Nach
rn näber zu treten Mit Rückſicht darauf daßle in der Praxis angeſtellten Verſuche der Zuckerfütterung
günſtig ausgefallen ſind beſchließt die IX ordentliche Plenor
verſammlung der Landwirtſchaftskammer daß die Kenntnis
über die Zweckmäßigkeit der Verwendung der
geringeren Produkte des Rohzuckers zu Fütte
rungszwecken zu verbreiten iſt

Sie erſucht ferner den Vorſtand Schritte einzuleiten welche
zur Erlangung dieſes Zieles geeignet erſcheinen inſonderhelt
für eine Vereinfachung und Erleichterung der Denaturierung
ſowie für die Herabſetzung der Frachtſätze einzutreten

Die Ergebniſſe der ſtatiſtiſchen Erhebungen des Reichsamtdes Jnnern über die Rentabilität typiſcher t n
ſchaftsbetriebe unter ſpezieller Berückſichtigung der Ver
hältniſſe in der Provinz Sachſen und den an
grenzenden Staaten behandelten der Generalſekretär des
Deutſchen Landwirtſchaftsrates Dr Da de Berlin und Landtags
abgeordneter Dr Frhr v ErffaWerneburg

Nach den Darlegungen der beiden Redner wurde eine
Reſolution genehmigt die eine niedrige Verzinſung des
bäuerlichen Beſitzes in der Provinz Sachſen für richtig hält
Feſthaltung der im neuen Zolltarif normierten Agrarzölle und
Kündigung der alten Handelsverträge fordert

Um den Neubau eines bakteriologiſchen Juſtituts
für Halle handelt es ſich an letzter Stelle Tierarzt Räbiger
legte die Entwicklung des in wenig ausreichenden Räumen
untergebrachten Jnſtituts ſeine Bedeutung für die Forſchung
der Tierſeuchen und die Bekämpfung derſelben auch in Zukunft
dar und empfahl ein geeignetes Grundſtück für den Neubau
eines ſeuchenbakteriologiſchen Jnſtituts zu erwerben die erforder
lichen Baulichkeiten auszuführen eine entſprechende Hypothek
aufzunehmen dies alles unter der Vorausſetzung daß Grund
erwerb ſowie die Baukoſten die Summe von 130,000 M nicht
überſchreiten ſie ermächtigt ferner den Vorſtand das Grund
ſtück Karlſtraße 16 gegebenenfalls beſtmöglich zu verkaufen

Nach Darlegung der Verhältniſſe durch den geſchäftsführenden
Direktor der Kammer Dr Rabe und empfehlenden Worten
von Freigutsbeſitzer Brauſe Dederſtedt und Rittergutspächter
Rehfeld Eismannsdorf ſtimmte die Kammer dieſen Vor
ſchlägen zu Damit war die Tagesordnung der Plenar
Verſammlung erledigt
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